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Agroforstwirtschaft: mehr Schutz, mehr Zukunft & 

neue Erträge für den landwirtschaftlichen Betrieb 

WAS IST AGROFORST? 

Agroforstwirtschaft bedeutet Anbau und Nutzung von 

Gehölzen zusammen mit landwirtschaftlichen oder garten­

baulichen Kulturpflanzen auf derselben Bewirtschaftungs­

fläche. Auch eine Kombination mit Grünland und Nutztier­

haltung ist möglich. 

Förderrechtliche Definition GAPDZV §4 
Die Gehölze werden in mindestens 2 Streifen angepflanzt -
je Schlag max. 40 % Gehölzfläche - oder 50 bis 200 
Gehölze pro Hektar verteilt. Wird die Beibehaltungs­
förderung (GAPDZV §17, Anlage 5) in Anspruch genommen, 
dürfen die Gehölzstreifen bis zu 25 m breit sein und die 
dazwischen liegenden Acker- oder Grünlandstreifen 20 bis 
100 Meter. Bei Letzterem ist ein Mehrfaches der üblichen 
Maschinenbreite sinnvoll. 

NUTZEN FÜR DEN BETRIEB 

,1, austrocknende Winde 
,1, Hitzestress für Kulturpflanzen 
,1, Wind- und Wassererosion 
t Wasserrückhalt auf der Fläche 
t Beschattung und Kühlung 
t Humusbildung 
t Klimabilanz, C02-Bindung 
t Tierwohl 
t Biodiversität, Nützlinge 
t Wertschöpfung mit Obst, Nüssen, Holz, Laubfutter 
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Abgrenzung zu Landschaftselementen wie Hecken oder 

Feldgehölzen: 

Agroforstsysteme (AFS) sind Teil der aktiven Produktion, 
der Nutzungsstatus bleibt auch für die Gehölze erhalten. 

Grundlage: GAP-Direktzahlungen-Verordnung (GAPDZV) 

§4 (Förderrecht)

Gehölze in Agroforstsystemen dienen der Erzeugung von 

Stammholz oder Holzbiomasse sowie Nahrungsmitteln 

und haben zahlreiche ökologische Vorteilswirkungen. 

Agroforst laut GAPDZV: 

• Darf keine Gehölze der Negativliste enthalten, d. h.

Eschen-Ahorn, Schmetterlingsstrauch, Rot-Esche,

Späte Traubenkirsche, Essigbaum, Robinie, Kartoffel­

Rose, Gewöhnliche Schneebeere, Roteiche,

Blauglockenbaum

• Gehölze sind kein Landschaftselement

https://agroforst-info.de/publikationen/


https://youtube.com/playlist?list=PLNj2kRl-3zN--nb5a-NUgRPScRt7lmfBi&si=jIOd_xJjIX7XOfLy
https://defaf.map.agroforestry-map.eu/de#5.64/51.333/10.437


https://agroforst.jetzt/foerderlandschaft/
https://agroforst-beratungsnetzwerk.de/


https://agroforst-info.de/modema/
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